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Protokoll 
Jahresversammlung vom Samstag, 30. August 2025 

15.15 Uhr im Dachsaal pflegimuri 
 
 
 
Vorsitz  Peter Hochuli 

Protokoll  Irene Hofstetter, in Vertretung der entschuldigten Aktuarin 

Entschuldigt  Egli Beatrice (Ehrenmitglied) und Egli Martin (Ehrenpräsident), 
 Strebel Hans Martin (Ehrenpräsident) 
 
 (an der Versammlung nicht namentlich erwähnt) 
 Allemann Martin (Vizepräsident - Klosterführung), Brunner Markus, Bucher Rita, Budmiger 
 Hanspeter, Haas Irène (Aktuarin), Hold Franz, Hornstein Heidi, Landwehr Norbert, Laubacher 
 Alex, Marten Inge, Meier-Mühlefluh Gaby und Dieter, Richner Erich, Schnider Ruth, Strobl 
 Johannes, Studer Wolfgang, Suter Thomas (Revisor) 
 

Traktanden 

1. Begrüssung 
2. Genehmigung des Protokolls der Jahresversammlung vom 31. August 2024 
3. Jahresbericht 2024/2025 des Vorstandes 
4. Rechnung 2024 
5. Budget und Projektbeiträge 2026 
6. Tätigkeitsprogramm 2026 
7. Gesamterneuerungswahlwahl des Vorstandes und der Kontrollstelle; 

Neuwahl in den Vorstand 
8. Abt Peter Stuefer, OSB, berichtet aus dem Konvent 
9. Orientierung über die Stiftung Geschichte Kloster Muri 1027–2027  
10. Ehrung und Verabschiedung von Josef Galliker, Kassier 
11. Verschiedenes 
 

1.  Begrüssung 

Peter Hochuli, Präsident, begrüsst alle Freundinnen und Freunde der Klosterkirche und 
dankt Abt Peter, P. Benedikt, und Christoph Anzböck für die Gestaltung des schönen 
Gottesdienstes.  

Besonders begrüsst er Abt Peter, der extra für unsere Jahresversammlung nach Muri 
gereist ist  

Es wird keine Traktandenänderung gewünscht. 
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2.  Genehmigung des Protokolls der Jahresversammlung vom 31. August 2024. 

Das Protokoll, verfasst von Martin Allemann in Vertretung der abwesenden Irène Haas, 
wird einstimmig genehmigt und verdankt. 

 

3.  Jahresbericht 2024/2025 des Vorstandes 

Die Unterstützung der Orgelkonzerte unter der Leitung von Christoph Anzböck ist nach 
wie vor ein wichtiger Zweck unseres Vereins. Peter Hochuli erwähnt, dass der Leiter der 
Musik in der Klosterkirche sein neues Programm noch vorstellen wird. 

Er erwähnt die weiteren Tätigkeiten des Vereins im vergangenen Jahr: Kontaktpflege zum 
Kloster Muri-Gries, zu den Klosterführerinnen und Klosterführern in Muri sowie die 
Mitgliedschaft im Verein «Gedenkjahr 1000 Jahre Kloster Muri».  

Im Weiteren verweist der Präsident auf die Produkte aus unserem Shop. Vor allem die 
«Orgelpfeifen» (Gottlieber Hüppen) sind beliebt und unterstützen benediktinische 
Projekte. Die fünf Hefte Jugendführerhefte werden leider noch zu wenig benützt.  

Die Ausrichtung unserer Vereinigung war auch im vergangenen Jahr zentrales Thema für 
den Vorstand. Die Vereinigung wurde vor über 30 Jahren gegründet und ist langsam 
«überaltert». Es geht darum, Junge für unsere Anliegen zu begeistern und sie zu 
motivieren, beizutreten. Mitgliedschaften kann man verschenken und junge Erwachsene 
zahlen einen reduzierten Jahresbeitrag. 

Die Zusammenarbeit im Vorstand ist sehr gut. P. Benedikt vertritt im Vorstand den 
Konvent, da P. Beda in Gries lebt.  

Pater Benedikt führt die Abstimmung durch. Der Jahresbericht des Präsidenten wird 
einstimmig angenommen.  

 

4.  Rechnung 2024 

 Die Jahresrechnung wird von unserer Kassierin, Renate Buchser, präsentiert. Bei einem 
Aufwand von CHF 47'135 und Einnahmen von CHF 53'529 resultiert ein Mehrertrag von 
CHF 6'394. Die Aktiven betragen CHF 629'957, wobei der grösste Anteil in einem Legat 
zweckgebunden ist. Die Passiven betragen CHF 55'085 (davon CHF 50'000 für die 
Aussenrenovation der Klosterkirche). Das Reinvermögen Ende 2024 beträgt CHF 574'872. 

 Der Revisorenbericht, verlesen von Walter Hausherr, stellt der Kassierin ein 
hervorragendes Zeugnis aus. Die Rechnung wird tadellos geführt, sodass der Antrag der 
Revisoren, die Rechnung zu genehmigen und dem Vorstand Décharche zu erteilen, 
einstimmig angenommen wird.  

Der Präsident dankt den Revisoren als auch der Kassierin, die für ihre Arbeiten einen 
grossen Applaus erhalten. 
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5.  Budget und Projektbeiträge 2026 

 Im laufenden Jahr rechnet der Vorstand mit Ausgaben von CHF 37'800. Die Posaune wird 
umfangmässig reduziert, ebenso wird auch künftig auf die Verteilung an alle Murianer 
Haushaltungen verzichtet.  

 An Einnahmen rechnet der Vorstand mit CHF 39'500, wobei die Mitgliederbeiträge 
unverändert bleiben sollen. Es soll ein Mehrertrag von CHF 1'700 resultieren. 

 Josef Kunz stellt eine Frage bezüglich der Beiträge zum Gedenkjahr 2027 auch mit dem 
Hinweis, dass der Innenhof im Kreuzgang nicht mehr schön aussieht und man da etwas 
machen. könnte. 

 Der Präsident erwidert ihm, dass die Kirchenpflege zuerst die Aussenwände renovieren 
lasse und dass ein konkretes Projekt noch nicht ausgearbeitet sei. Man sei jedoch mit der 
Kirchenpflege im Austausch. Die Freunde haben in dieser Frage keine Entscheidungs-
Kompetenz. 

 Die Versammlung stimmt dem Budget mit den unveränderten Jahresbeiträgen 
einstimmig zu.  

 

6.  Tätigkeitsprogramm 2026 

 Im Zentrum steht wie immer die Klosterkirche. Mit Christoph Anzböck als Leiter der Musik 
in der Klosterkirche werden wiederum hochstehende Konzerte in diesem einmaligen 
Raum gegeben. Christoph Anzböck gibt einige Hinweise auf das Programm 2026. Das 
Patronatskonzert „von vier Emporen“ wird am Sonntag, 7. Juni 2026 stattfinden.  

 Die Unterstützung im Hinblick auf die 1000-Jahr-Feier hat für den Vorstand grosse 
Priorität. Unser Verein wird sich nach seinen Möglichkeiten beteiligen, und wir sind dazu 
wie bereits erwähnt mit der katholischen Kirchenpflege in Kontakt.  

 Die Reise – ursprünglich geplant für Herbst 2025 – findet neu im Frühjahr 2026 vom 13. – 
17. April 2026 statt und führt ins Piemont. 

 

7.  Gesamterneuerungswahlen des Vorstandes 
Neuwahl eines Vorstandsmitglieds 

 Es stellen sich alle bisherigen Vorstandsmitglieder mit Ausnahme von Josef Galliker 
wieder zur Verfügung. 

 Das Wahlgeschäft wird von unserem geschätzten Mitglied Josef Füglistaller in souveräner 
Art und Weise geleitet. 
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 Folgende Personen stehen zur Wahl: 
Peter Hochuli 
Martin Allemann 
Pater Benedikt Staubli 
Renate Buchser 
Irene Hofstetter 
Irène Haas 
Urs Giger 
Erich Richner (Delegierter Kirchenpflege) 

 Josef Füglistaller lässt sie in globo wählen, was die Versammlung einstimmig genehmigt. 

 Als Präsident wird weiterhin Peter Hochuli vorgeschlagen. Auch dieses Wahlgeschäft 
verabschiedet die Versammlung einstimmig. 

 Die beiden Revisoren, Walter Hausherr und Thomas Suter, werden ebenfalls einstimmig 
für dieses verantwortungsvolle Amt bestätigt. 

 Josef Füglistaller gratuliert allen Gewählten und dankt ihnen für die Bereitschaft, sich für 
unsere Vereinigung einzusetzen. 

 Der Präsident dankt seinerseits Josef Füglistaller für die Durchführung der Wahlen. 

 Neu für die Mitarbeit im Vorstand wird André Heller vorgeschlagen. Er stellt sich selbst 
kurz vor. Der Präsident fragt die Versammlung an, und André Heller wird einstimmig als 
neues Vorstandsmitglied gewählt. Der Vorsitzende gratuliert André Heller und wünscht 
ihm alles Gute und drückt seine Freude an der Zusammenarbeit aus. 

 

8.  Abt Peter Stuefer, OSB, berichtet aus dem Konvent 

 Der Abt dankt für die Einladung und übermittelt Grüsse aus Gries.  

 Die Anzahl der Mitbrüder ist wieder etwas geschrumpft. Eine Verjüngung geschieht 
derzeit in den klösterlichen Betrieben. Die Wechsel der Betriebsleiter in der Kellerei und 
beim Obsthof in Gargazon sind erfolgreich verlaufen. Auch in der Geschäftsleitung wurde 
ein Wechsel an der Spitze vollzogen. Eine neue Pacht von 12 ha Wein- und 
Obstbaumanlagen in guten Lagen wurde dem Kloster anvertraut. Das heisst, das Kloster 
steht als vertrauenswürdige Institution auf gutem Fundament. 

 Der Beitrag zum Jubiläumsjahr 2027 legt den Fokus weniger auf historische Fakten oder 
architektonische Gegebenheiten, sondern auf die Zeit, in der wir stehen. 1000 Jahre sind 
eine lange Zeit. Eine so lange Zeit steht uns nicht zur Verfügung. Im Psalm 90 heisst es: 
"Tausend Jahre sind vor dir, Herr, wie der Tag, der gestern vergangen ist." Es ist immer 
die Zeit Gottes. Was haben wir gestern gemacht? Wie ist der gestrige Tag vergangen? 
Der heutige Tag ist morgen bereits der Tag, der gestern vergangen ist.  Wie verbringe ich 
meinen von Gott geschenkten Tag? Der Abt wünscht uns allen ein weises und hörendes 
Herz, damit wir die Tage, die uns geschenkt sind, vor Gott und den Menschen nicht 
vergeudet sind. 
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Im Namen der klösterlichen Gemeinschaft bedankt sich Abt Peter Stuefer mit einem 
"Herzlichen Vergelt's Gott!", bei Peter Hochuli und dem ganzen Vorstand für das 
Engagement und den Einsatz für die Freunde der Klosterkirche. 

 

9.  Orientierung über die Stiftung Geschichte Kloster Muri 1027–2027  

 Der Geschäftsführer der Stiftung, Martin Allemann, informiert, dass über 40 Autoren an 
 der Geschichtsschreibung über das Kloster Muri an der Arbeit sind. Im Jahr 2026 gehen 
 die Bände in den Druck und am 12. März 2027 zur Eröffnung des 1000 Jahr Jubiläums wird 
 das grosse Werk vorgestellt. 

 Es wird ein Dokumentarfilm über Muri, Muri-Gries und Hermetschwil gedreht, der ebenso 
 im Jubiläumsjahr vorgestellt wird. 

 

10.  Ehrung und Verabschiedung von Josef Galliker 

Sepp Galliker war 17 Jahre Mitglied bei uns im Vorstand und hat die Kasse seit 2008 
gehegt und gepflegt und äusserst sauber geführt. Durch sein vielseitiges kulturelles 
Interesse hat er sich auch immer wieder bei uns im Vorstand umsichtig eingebracht. Wir 
sind ihm für die hervorragende Arbeit zu grossem Dank verpflichtet. 

Mit einem Gutschein und einem feinen Wein bedankt sich der Präsident bei Sepp und 
wünscht ihm alles Gute.  

 

11. Verschiedenes 

Regula und Burkard Kreyenbühl vom Genusshandwerk Kreyenbühl verkaufen beim Apéro 
die feinen Kloster-Bsetzisteine und die Klosterziegel. Aus dem Erlös fliesst jeweils auch 
ein Betrag an die Renovation unserer Klosterkirche. 

 

Peter Hochuli dankt allen für ihre Treue und fürs Teilnehmen an der Jahresversammlung. Er 
lädt zum Apéro ein und erwähnt noch, dass die nächste Jahresversammlung am 5. September 
2026 stattfinden wird. 

Er schliesst die Jahresversammlung um 16.40 Uhr. 

Freunde der Klosterkirche Muri 

Der Präsident: Die Protokollführerin i. V. 

  

 

Peter Hochuli Irene Hofstetter 

 


